
2025 2026 Differenz zum
Vorjahr

Offshore-Netzumlage 0,8160 ct/​kWh

Strom

0,9410 ct/​kWh

Alle Informationen und Veränderungen auf einen Blick (Preise sind Nettopreise). Im Kalenderjahr 2026 betragen
die Umlagen bzw. der Aufschlag für (nicht-privilegierte) Letztverbraucher:

+ 0,1250 ct/​kWh

KWKG-Umlage 0,2770 ct/​kWh

Aufschlag für besondere
Netznutzung (§ 19/EnFG)

1,5580 ct/​kWh

Gasspeicherumlage 0,0000 ct/kWh -0,2990 ct/kWh

Gas

Die Bilanzierungsumlage (SLP und RLM) und die Konvertierungsumlage sind seit dem 01.10.2023 auf Null gesetzt.
Das Konvertierungsentgelt für H-Gas nach L-Gas ist seit dem 1. Oktober 2024 auf Null gesetzt. Historische
Werte aller Umlagen, Abgaben und Steuern sind auf der Plattform enPORTAL connect hinterlegt.

Für die aufgeführten Informationen wird keine Gewähr auf Richtigkeit und Vollständigkeit übernommen. Im Einzelfall finden sich weiterführende
Informationen jeweils in den genannten Gesetzen, Gesetzesentwürfen, Verordnungen oder Normtexten. (c) enPORTAL, Stand: November 2025

+ 0,1690 ct/​kWh

+ 0,0010 ct/kWh

0,2990 ct/kWh

0,4460 ct/​kWh

1,5590 ct/​kWh

Umlagen und Abgaben 2026 für Strom & Gas

DifferenzBis 31.12.2025 Ab 01.01.2026

Seit 01.01.2023 wird keine Abschaltbaren Lasten-Umlage mehr erhoben. Die EEG-Umlage wurde gesetzlich zum
01.01.2023 abgeschafft. Historische Werte aller Umlagen, Abgaben und Steuern sind auf der Plattform enPORTAL
connect hinterlegt.

Für Gas werden unterschiedliche Umlagen zu unterschiedlichen Zeitpunkten fällig und angepasst. Alle
Informationen und Veränderungen auf einen Blick (Preise sind Nettopreise).

Die Bundesregierung hat die Abschaffung der Gasspeicherumlage zum 1. Januar 2026 beschlossen. Der
entsprechende Gesetzentwurf wurde bereits vom Bundeskabinett verabschiedet, befindet sich jedoch
noch im parlamentarischen Verfahren und ist somit noch nicht endgültig beschlossen. Sollte das Gesetz
wie geplant in Kraft treten, entfällt die Umlage ab dem Jahr 2026

BEHG-Zertifikate 1,1791 ct/kWh + 0,1812 ct/kWh0,9979 ct/kWh

Differenz2025 2026

Im Jahr 2026 beginnt die Versteigerungsphase für Emissionszertifikate. Dabei wird ein Preiskorridor von
55 bis 65 Euro pro Tonne CO₂ festgelegt. Das bedeutet, dass der Preis für ein Zertifikat, das zur Emission
einer Tonne CO₂ berechtigt, innerhalb dieses Rahmens liegen wird. Der genaue Preis wird durch
Auktionen ermittelt, wobei Angebot und Nachfrage innerhalb des festgelegten Korridors den Preis
bestimmen. Da aktuell noch keine verbindlichen Preisangaben vorliegen, kalkulieren wir vorsorglich mit
dem Höchstwert von 65 €/Tonne. 


